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Bemerkungen zum Einsatz von Facebook
In der Unterrichtssequenz „Facebookprofil“ wird eine Aufgabenstellung vorgestellt, in der mit dem sozialen Netzwerk „Facebook“ gearbeitet wird. Unser Anliegen ist es, Aufgabenstellungen konkret zu formulieren, damit diese im Unterricht eingesetzt werden können. Deshalb wurden die zu erstellenden Rollenprofile am Beispiel „Facebook“ entworfen. Selbstverständlich eignet sich jedes andere soziale Netzwerk für diesen Zweck. Die Nutzung eines Online-Blogs oder der Lernplattform Moodle ist genauso denkbar. 

Der Einsatz von Facebook im Unterricht wird in den Kollegien kontrovers diskutiert. Wir nutzen Facebook aus verschiedenen Gründen. 

„Diese Online-Community ist in der Altergruppe der 16- und 17jährigen mit 85 % am stärksten genutzt, was aus der JIM-Studie 2011 eindeutig hervorgeht.“

(http://www.mpfs.de/index.php?id=245 entnommen am 23. Juli 2012). 
„Durch den Einsatz wird die Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen aufgegriffen. Jedoch darf dies nicht unkritisch erfolgen. Vielmehr muss mit den Jugendlichen die Nutzung und Handhabung von Online-Communities thematisiert werden. Gefahren und Risiken müssen erörtert werden, die Persönlichkeitseinstellungen sollten thematisiert werden und die Verhaltensregeln in Online-Communities müssen erarbeitet werden. Der Erwerb von Medienkompetenz ist auch eine Forderung der Bildungspläne in den Fächern Deutsch und Geschichte mit Gemeinschaftskunde. Unterrichtssequenzen, die den Umgang mit  Online-Communities zum Gegenstand haben, finden sich u. a. beim Landesmedienzentrum Baden-Württemberg im Bereich Unterrichtsmodule. Ein Beispiel wäre die Sequenz „Soziale Netzwerke unter der Lupe - facebook, schülerVZ & Co“
(http://unterrichtsmodule-bw.de/index.php?id=532&tx_umo_pi1[showUid]=498&cHash=93cd3fd25d56bf5fa91d80ebb7101d00 entnommen am 23. Juli 2012). 

Dieses Unterrichtsmodul im Rahmen des Projekts Kindermedienland wurde im Auftrag des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg in 
Kooperation mit dem Südwestrundfunk (SWR) veröffentlicht.

Hilfreiche Seiten zu den Persönlichkeitseinstellungen in Online-Communities finden sich z. Bsp. bei watchyourweb (http://www.watchyourweb.de/p408781935_457.html  entnommen am 23. Juli 2012). 

Unter diesen Gesichtspunkten erachten wir den Einsatz von Online-Communities im Unterricht für möglich.  

Eine kritische Auseinandersetzung mit Facebookgruppen findet sich unter „Facebook und Schule: Facebook-Gruppen für den Unterricht.

Der Nutzen sozialer Netzwerke für den Unterricht: Eine kritische Analyse ihrer Vor- und Nachteile“ (http://prezi.com/ftldl8wvmaal/facebook-und-schule-facebook-gruppen-fur-den-unterricht/ entnommen am 23. Juli 2012).
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